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AMTSBLATT

Aktuelles von Bürger-
meister Stockinger

Aktuelle Informationen 
zum Coronavirus

Auf Seite 4 dieser Ausgabe finden 
Sie aktuelle Informationen zu den 
neuen, dauerhaften COVID-19 
Testmöglichkeiten und zu den ak-
tuellen Schutzmaßnahmen.

Mit 1. März 2021 übernimmt der 
bisherige Finanzabteilungsleiter 
Mag. (FH) Fritz JONAS die Agenden 
des Amtsleiters der Marktgemeinde 
Thalheim und leitet von da an einen 
modernen Dienstleistungsbetrieb 
mit dzt. 38 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Mehr auf Seite 3.

Foto: Thomas Waage

Bürgermeister Andreas Stockinger 
informiert auf Seite 2 über Neuig-
keiten aus dem Marktgemeindeamt 
und über die aktuelle COVID-19 
Situation.

Neuer Amtsleiter im 
Marktgemeindeamt
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„Glück auf!“ für unseren
neuen Amtsleiter!

Liebe Thalheimerinnen,
liebe Thalheimer!

Erst vor circa zwei Jahren haben wir an 
dieser Stelle MMag. Manfred Prechtl als 
neuen Amtsleiter der Marktgemeinde 
Thalheim vorgestellt. Leider konnte er 
diese verantwortungsvolle Aufgabe aus 
gesundheitlichen Gründen nicht in dem 
Ausmaß ausführen, wie er sich das vor-
gestellt hat. Folglich haben wir beider-
seits beschlossen, das Dienstverhältnis 
aufzulösen. 
Im Namen der Gemeindevertretung und 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wünsche ich ihm auf seinem weiteren 
Lebensweg das Allerbeste und bedanke 
mich für seinen Einsatz in den vergan-
genen Monaten!

Die Nachfolge konnte erfreulicherweise 
im eigenen Haus gefunden werden. Nach 
der öffentlichen Ausschreibung und 
einem ausführlichen Hearing, beschloss 
der Gemeinderat am 10. Dezember 2020 
einstimmig die Bestellung des bisheri-
gen AL-Stv. und Finanzabteilungsleiters, 
Mag. (FH) Fritz JONAS, zum neuen Amts-
leiter der Marktgemeinde Thalheim.

Fritz JONAS begann im Jahr 2016 seine 
berufliche Laufbahn im Amtsgebäude 
seiner Heimatgemeinde. Heute gilt 
er oberösterreichweit als führender 
Experte der neuen Gemeindefinanzie-

rung und wird von der Politik und der 
Verwaltung als verlässlicher und kom-
petenter Ansprechpartner geschätzt. 

Ein herzliches „Glück auf!“ für diese 
spannende und gleichzeitig fordernde 
Aufgabe. Ich bin mir sicher, dass wir mit 
Mag. (FH) JONAS die richtige Entschei-
dung getroffen haben und freue mich 
auf eine intensive Zusammenarbeit!

Covid-19 bestimmt noch immer 
unser Leben
Gleich vorweg: Mir geht es wie Ihnen!
Mir fehlt das, was uns zu Menschen 
macht. Nämlich die sozialen Kontakte 
wie Familienbesuche, das Treffen von 
Freunden, gemeinsam beim Wirt über 
Aktuelles diskutieren usw. 
Während wir Berufstätige das alles  
halbwegs verarbeiten können, stecken 
unsere Jungen und die ältere Genera-
tion in einer massiven Krise. Lernen zu 
Hause, kein Treffen mit Gleichaltrigen, 
keine Besuche der Angehörigen in den 
Pflegeeinrichtungen, aus Angst und 
Vorsicht isoliert in der eigenen Woh-
nung. Wir müssen zusammenhalten und 
helfen - wir dürfen niemanden alleine 
lassen!

Ja, wir alle werden auf eine harte Probe 
gestellt. Und das bereits seit fast einem 
Jahr. Ich kann es gut verstehen, wenn 
Ihre Geduld bereits am Ende ist.

Es scheint aber nun, dass mit den Impf-
ungen und den fixen Testzentren eine 
entscheidende Phase im Kampf gegen 
Covid-19 beginnt. Das sollte uns in klei-
nen Schritten zur gewohnten Normalität 
zurück bringen. Mehr dazu auf Seite 4.

In dieser Zeit der Unsicherheiten und 
der Anspannung reagiert die Öffent-
lichkeit natürlich nervös und gereizt. Es 
wird genau beobachtet, kommentiert 
und kritisiert. Nahezu alle Entschei-
dungen werden immer öfter als falsch 

eingestuft. Als Gemeinschaft ist das 
aber höchst kontraproduktiv. Nur mit 
vereinten Kräften schaffen wir die Ba-
lance zwischen gewohntem Leben und 
einer stabilen Gesundheitsversorgung.

Bitte verlieren Sie nicht die Geduld! 
Lassen Sie uns den gesellschaftlichen 
Schulterschluss aufrechterhalten. Ich 
freue mich auf die Zeit, wenn wir uns 
wieder ohne Maske im Gesicht und mit 
Handschlag herzlich begrüßen dürfen!

Bleiben Sie gesund!
Bürgermeister Andreas Stockinger

"Nur mit vereinten Kräften 
schaffen wir die Balance 
zwischen gewohntem Leben 
und einer stabilen Gesund-
heitsversorgung ."
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Am 1. März 2021 wird Finanzabteilungs-
leiter und Amtsleiter-Stv. Mag. (FH) Fritz 
JONAS im Marktgemeindeamt sein Büro 
wechseln. Von da an leitet er als neuer 
Amtsleiter einen modernen Dienstleis-
tungsbetrieb mit derzeit 38 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern. 

Der 39-jährige Thalheimer kann mitt-
lerweile auf einige Jahre im öffentli-
chen Dienst zurückblicken. Durch die 
Vermögensbewertung im Rahmen der 
neuen Gemeindefinanzierung, lernte 
er die komplette Infrastruktur wie 
zum Beispiel die Gemeindestraßen, die 
öffentlichen Gebäude, das Wasser- und 
Kanalnetz und deren Werte kennen. 

Doch die trockene Zahlenarbeit be-
stimmt längst nicht den kompletten 
Alltag in der Marktgemeinde. Was 
vielleicht weniger bekannt sein dürfte, 
sind die vielfältigen und abwechslungs-
reichen Aufgaben im Gemeindedienst. 
Fritz JONAS beschreibt das so: 
„Bei meiner Tätigkeit als Standesbeamter 
faszinieren mich die Emotionen eines 
Brautpaares, das man in einen neuen Le-
bensabschnitt geleitet. Die stellvertreten-
de Amtsleitertätigkeit habe ich nun über 
einen längeren Zeitraum ausgeführt und 
dabei einen Einblick in wirklich alle Berei-
che erhalten. Ich habe sehr viel Respekt 
vor dieser Position. Damit ist eine große 
Verantwortung verbunden.“ 

Seine neue berufliche Aufgabe als Amts-
leiter sieht er als Herausforderung und 
Chance. Seine Vorgänger haben gezeigt, 
dass man in dieser Position für den Ort 
und die Menschen nachhaltig Positives 
bewirken kann. Er beschreibt sich selbst 
als lösungsorientiert und weiß professi-
onelle Kolleginnen und Kollegen um sich. 

Gerade die vergangenen Monate haben 
gezeigt, wie wertvoll ein eingespieltes 
Team ist. Eine Gemeinde muss auch - 
und vor allem - in einer Krisensituation 
funktionieren, um weiter für die Grund-
bedürfnisse der Bevölkerung Sorge zu 
tragen. Außerdem darf man nie den 
Blick auf jeden Einzelnen verlieren. So 
war Fritz JONAS auch an der Organisa-
tion des Einkaufsdienstes während des 
ersten Lockdowns beteiligt. 

Dass Thalheim ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort ist, liest sich natürlich 
auch in den Zahlen der Kommunalsteuer. 
Von daher sind ihm die örtlichen Betrie-
be gut bekannt. Er sieht seine künftigen 
Aufgaben daher im partnerschaftlichen 
Miteinander und im Vorantreiben neuer 
Betriebsansiedlungen als wichtigen  
Beitrag für gesunde Gemeindefinanzen. 

Der Ort ist überdies ein wohlbekannter 
Nahversorger für zukunftsträchtige 
Jobs. Dies gilt es zu unterstützen.

Mit viel Energie und Zielstrebigkeit 
betreibt Fritz JONAS auch seine sport-
lichen Ambitionen. In jüngeren Jahren 
nahm er an Triathlon- und Radmara-
thon-Wettkämpfen teil. In den Mittags-
pausen sieht man ihn bei jedem Wetter 
am Treppelweg laufen und hin und 
wieder sogar in der Traun flussabwärts 
schwimmen. Den Weg vom Wohnsitz 
zur Arbeitsstätte, sowie die meisten 
Dienstfahrten, bestreitet er mit dem 
Fahrrad. Als Funktionär beim ASKÖ und 
als aktives Mitglied beim Radclub ARBÖ 
Felbermayr Wels sind ihm der persön-
liche und gesellschaftliche Wert von 
Vereinen bestens bekannt.

Als verheirateter Vater eines Sohnes im 
Volksschulalter, muss sich die Intensi-
tät der eigenen Hobbies natürlich den 
Rahmenbedingungen anpassen. Und so 
verbringt er auch einiges an Freizeit am 
Fußballplatz als begeisterter „Fußball-
vater“. 

Fritz JONAS freut sich auf die neue He-
rausforderung als Amtsleiter und wird 
mit viel Begeisterung ans Werk gehen!

Mit Energie & Begeisterung
ans Werk gehen!

"Gerade die vergangenen 
Monate haben gezeigt, wie 
wertvoll ein eingespieltes 
Team ist."



Dauerhafte Corona Schnelltest-Standorte
im Bezirk Wels-Land
Seit 25. Jänner 2021 gibt es im Bezirk Wels-Land zwei fixe Schnelltest-Standorte:

1. Veranstaltungszentrum Buchkirchen, Hundshamerstraße 7, 4611 Buchkirchen
2. Veranstaltungszentrum Gunskirchen, Raiffeisenplatz 1, 4623 Gunskirchen

Anmeldung unter: oesterreich-testet.at oder, falls kein Internetzugang 
vorhanden ist, telefonisch unter: 0800 220 330
EINE TESTUNG IST AUCH OHNE ANMELDUNG MÖGLICH!

Alle weiteren Schnelltest-Standorte in Oberösterreich finden Sie auf der Website 
des Landes OÖ unter: www.land-oberoesterreich.gv.at

Registrierung für Informationen zur
Impfung für ALLE Personen über 16 Jahre
Seit 23. Jänner 2021 können sich ALLE Personen ab 16 Jahre für Informationen zur 
COVID 19-Impfung in Oberösterreich registrieren: ooe-impft.at

Eine Registrierung ist keine konkrete Anmeldung zu einem Impftermin. 
Angemeldete Personen werden jedoch persönlich über die nächste 
Impfmöglichkeit informiert.

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen

Marktgemeindeamt 
Thalheim
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Marktgemeindeamtes Thalheim 
sind zu den gewohnten Öffnungszeiten, 
unter Einhaltung folgender 
Maßnahmen, für Sie da:

2m

Mindestabstand von
2 Metern einhalten.

FFP2 Masken-
pflicht einhalten.

Registrierung
beim Betreten
des Gebäudes.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut Studien je nach 
Material bis zu 72 Stunden oder länger auf Oberflä-
chen halten können.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am 
Gesicht anliegen - was bei einem Bartträger schwierig 
ist (dennoch haben die FFP2-Masken auch bei Bartträ-
gern eine bessere Wirkung als gewöhnlicher Mund-Na-
sen-Schutz).

Wie erkenne ich sichere Masken
• CE-Kennzeichnung plus vierstellige Kennnummer: Die-

se zeigt an, dass die Maske eine erfolgreiche Überprü-
fung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 149: Sie stellt si-
cher, dass die Maske dicht genug ist, um ausreichend 
Partikel zu filtern und durchlässig genug, um ohne 
übermäßige Anstrengung atmen zu können.

• Beim Kauf im Internet sollten Sie vorsichtig sein: Es 
sind immer wieder Fälschungen im Umlauf!

   Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. Alle aktuel-
len Maßnahmen finden Sie auf der Homepage 

           www.sozialministerium.at.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Richtigen Gebrauch vorausgesetzt, fangen FFP2-Masken bis zu einem hohen Grad infektiöse Aerosole in der Luft ab. 
Die Masken schützen sowohl den Träger als auch das Umfeld und besser als beispielsweise Stoffmasken oder der her-
kömmliche Mund-Nasen-Schutz. Für den vernünftigen, sparsamen Gebrauch finden Sie hier Tipps, weitere Infos gibt 
es auf www.zivilschutz-ooe.at/ffp2.

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände wa-
schen!

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - eine für jeden 
Wochentag - denn in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-
gert sich die Menge der infektiösen Coronaviren auf 
ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung 
ermöglicht. Hängen Sie dafür die Masken an einem 
trockenen Ort, mit der Innenseite der Maske nach 
oben, auf. Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung 
sollten die Masken dann verpackt entsorgt werden.

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfügung haben: 
Laut einer Studie der Uni Münster kann man seine 
FFP2-Maske im Backrohr desinfizieren - dazu muss 
sie mindestens 1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 
Unterhitze) im Backofen bleiben.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schüt-
zen, je nach Durchfeuchtung, bis zu vier Stunden. Ist 
die Maske komplett durchfeuchtet (oder es wurde 
gehustet oder geniest) muss sie entsorgt werden.

Verwendungshinweise für FFP2-Masken

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände waschen!

• Experten raten zu sieben FFP2-Masken - eine für jeden Wochentag - denn 
in sieben Tagen Aufbewahrung verringert sich die Menge der infektiösen 
Coronaviren auf ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung ermöglicht. 
Wenn Sie keine sieben Masken zur Verfügung haben: FFP2-Maske bei 80°C 
mind. 1 Stunde im Backrohr (Ober- und Unterhitze) desinfizieren.

• Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung Masken verpackt entsorgen.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schützen bis zu vier Stunden. 
Ist die Maske komplett durchfeuchtet muss sie entsorgt werden.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am Gesicht anliegen.

!Wie erkenne ich sichere
FFP2 Masken?

• CE-Kennzeichnung plus vierstellige 
Kennnummer.

• Angabe der Europäischen 
Norm EN 149 

• Vorsicht beim Kauf 
im Internet: 
Es sind immer wieder 
Fälschungen im Umlauf!
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